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Viechtach. Freunde ausgefalle-
ner Musik werden auch in dieser
Woche ein reichhaltiges Pro-
gramm im Bürgerspital in Viech-
tach erleben können.

Das Duo Katiju aus Dresden
macht am Donnerstag mit orien-
talischer und afro-brasilianischer
Musik den Anfang. Nur mit Gitar-
re und Gesang entführen Evin Kü-
çükali und Julia Schüler in eine
andere Welt. Türkische und kurdi-
sche Musik trifft auf fernöstliche
Melodien und beschwingte Sam-
ba-Rhythmen. Das ergibt leiden-
schaftlichen Gesang und kunst-
volles Gitarrenspiel versehen mit
starkem musikalischen Aus-
druckswillen, mal schmerzlich
schwermütig, mal überschäu-
mend lebendig. Die beiden Da-
men stellen auf ihrer Tour ihr De-
bütalbum vor, das Klassik und
Jazz-Elemente gekonnt mit Welt-
musik verbindet.

Am Freitag und Samstag ist das
Schweizer Label Red Brick Chapel
zu Gast und stellt gleich vier Bands
aus dem Züricher Raum vor. RBC
ist ein Musiker-Kollektiv aus Zü-
rich. Zu den Mitgliedern zählt
neben vielen anderen auch Long
Tall Jefferson aka Simon Borer,
der schon mehrmals zu Gast in

Viechtach war (sein nächster Auf-
tritt steht am 1. April an).

An diesem Wochenende dürfen
die Spitalbesucher ein paar weite-
re Vertreter aus der Red Brick Cha-
pel-Familie kennenlernen. Jon
Hood & Rio treten am Freitag auf,
eine Schweizer Indie-Band, deren
Mitglieder in unterschiedlichen
Formationen überaus erfolgreich
sind. Die Platte von Jon Hood
dürften einige Gäste schon gehört
haben. Danach spielt die Band

Sechs Bands an vier Tagen
Buntes Musikprogramm von Donnerstag bis Sonntag im Alten Spital

Alois tanzbare Beats und synthge-
triebene Songs mit tropischen Gi-
tarren und wilden Percussions,
eine fesselnde Live-Band mit
preisgekröntem Debüt-Album.

Am Samstag stehen zwei weite-
re Bands des Kollektivs auf der
Bühne: Little Fellow und Leoni
Leoni. Beide bewegen sich im
Pop-Bereich, bei Little Fellow lie-
fern nicht-akustische Instrumen-
te die Klänge, allesamt aus den
frühen Zeiten der Synthesizer-Ge-

schichte. Dadurch entsteht nos-
talgisch-anmutende Pop-Musik.

Leoni Leoni wildern in ähnli-
chen Gefilden. Sie machen Slow-
Pop zum Wohlfühlen.

Zur Afterhour kündigen die Ver-
anstalter Benno und Jeff an, zwei
DJs aus dem Kultclub Bogaloo in
Pfarrkirchen mit groovy Beats von
Funk bis House.

Im Sonntagskonzert bietet das
Münchner Duo Osthold & Salpie-
tro Jazz mit Klavier und Gitarre.
Beide Musiker waren in ihrer Kar-
riere in unterschiedlichen Musik-
stilen zu Gange. Sebastian Ost-
hold unter anderem im Hip-Hop
bei Blumentopf (einem der be-
rühmtesten Deutschen Hip-Hop-
Acts). José Salpietro kommt
eigentlich aus der Klassik, erkun-
dete aber neben Hip-Hop auch
die Electronica-Clubkultur. Im ge-
meinsamen Projekt widmen sie
sich nun der Musik von Jazz-Grö-
ßen wie Chick Corea, McCoy Ty-
ner, Jackie McLean, Charles Lloyd
sowie Roland Kirk und präsentie-
ren Eigenkompositionen.

Alle Konzerte finden bei freiem
Eintritt statt, um Spenden für die
Musiker wird gebeten. Einlass je-
weils ab 20 Uhr, Beginn ab 20.45
Uhr. − vbb

Regen. Annemarie Schiller und
ihre „Freie und wilde Theater-
gruppe Schwarzer Leberkas“ ha-
ben viele Jahre mit ihren selbstge-
schriebenen humorvollen Thea-
terstücken das Regener Kulturle-
ben bereichert. Am kommenden
Sonntag werden die Aufführun-
gen des Theaterstücks „Halali auf
Vogelöd“ bei einem Filmnachmit-
tag im Niederbayerischen Land-
wirtschaftsmuseum Regen wieder
lebendig.

Es gibt sie noch, die „Freie und
wilde Theatergruppe Schwarzer
Leberkas“, die ihr Publikum von
1992 bis 2008 mit teils heimat-
kundlichen, selbstverfassten Stü-
cken unterhalten hat. Allerdings
treffen sich die ehemaligen
Schauspieler nur mehr spora-
disch. Zur Erinnerung an die akti-
ven Zeiten wird am kommenden
Sonntag im Filmraum des Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-

seums Regen die Videoaufzeich-
nung eines Stückes gezeigt, das
2003 nach der Vorlage eines 100
Jahre alten Buches entstanden ist.
Annemarie Schiller hat ihren
Laienschauspielern wie immer
die Rollen auf den Leib geschrie-
ben.

Zu sehen ist das Theaterstück
„Halali auf Vogelöd“, in dem es
um einen mysteriösen Kriminal-
fall geht. Schlossherr Leopold Sal-
vator von Vogelschrey lädt um das
Jahr 1900 ein zur Hirschbrunst. Es
geht turbulent zu auf Schloss Vo-
gelöd, wo Hausherr, Jagdgäste
und Dienerschaft nicht nur Reh
und Hasen jagen. Der Film des
turbulenten und mit vielen Poin-
ten gespickten Theaterstücks wird
am kommenden Sonntag, 2. Feb-
ruar 2020 ab 14 Uhr im Filmraum
des Niederbayerischen Landwirt-
schaftsmuseums Regen gezeigt.

Der „Schwarze Leberkas“ im Film
Filmvorführung im Landwirtschaftsmuseum

„Ja, ist denn jetzt immer noch
Weihnachten?“, wird sich so Man-
cher denken, wenn er erfährt, dass
erst am Wochenende die Sonder-
ausstellung „Weihnachten mit
Augenzwinkern. Rare böhmische
Papierkrippen“ letztmals geöffnet
ist. Der Grund ist ganz einfach:
Lange Zeit galt der 2. Februar als
Ende der Weihnachtszeit. An die-
sem Tag feiern die Christen das
Fest Mariä Lichtmess. Auch wenn
seit der Liturgiereform von 1970
inzwischen in den Kirchen der
Sonntag nach dem Dreikönigstag
als Abschluss der weihnachtli-
chen Zeit gilt, haben viele den
Brauch beibehalten und lassen bis
Anfang Februar die Krippen ste-
hen. Und so ist die Sonderausstel-
lung noch am Wochenende je-
weils von 10-17 Uhr zu besichti-
gen, während dies an den Werkta-
gen von 8-17 Uhr möglich ist.

− pon

Regen. Betreuungskräfte haben
ein breitgefächertes Aufgaben-
feld. Von Tätigkeiten im Haushalt
über Begleitung zu verschiedenen
Veranstaltungen bis hin zu Be-
schäftigung von pflegebedürfti-
gen Menschen ist alles dabei. Die
Volkshochschule bietet an zwölf
Vormittagen den Kurs „Aufbau-
kurs/Weiterbildung Betreuungs-
arbeit“ an.

Lerninhalte des Seminars sind:
Vertiefen der Kenntnisse, Metho-
den und Techniken über das Ver-
halten, die Kommunikation und
die Umgangsformen mit betreu-
ungsbedürftigen Menschen, Be-
schäftigungsmöglichkeiten und
Freizeitgestaltung für Menschen
mit Demenzerkrankungen, Bewe-
gung für Menschen mit Demenz,
psychischen Erkrankungen oder
geistigen Behinderungen, Kom-

munikation und Zusammen-
arbeit mit den Pflegebeteiligten,
Motivation, Betreuung und Be-
gleitung für Alltagsaktivitäten etc.

Der Kursbeginn ist am Montag,
16. März vorgesehen. Vorausset-
zungen für das Seminar sind die
Basisqualifikation im Pflegebe-
reich mindestens "Pflegehilfs-
dienst" einschließlich Pflegeprak-
tikum (mind. 80 Stunden) oder
eine Ausbildung in einem medizi-
nischen Assistenzberuf mit min-
destens dreijähriger Pflegeerfah-
rung. Lehrgangsbeschreibungen
können auch im Internet
https://www.vhs-arber-
land.de/programm/beruf.html
nachgelesen werden.

Information und Anmeldung
bei der Volkshochschule unter
3 09921 9500. − bb

Aufbaukurs für
Betreuungsarbeit

Beginn ist am 16. März

Regen. Das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
(AELF) Regen bietet auch im Jahr
2020 in den Landkreisen Regen
und Freyung-Grafenau Veranstal-
tungen für junge Eltern/Familien
mit Kindern bis zu 3 Jahren im
Bereich Ernährung und Bewe-
gung an. Ganz neu mit dabei ist
das Thema „Ernährung in der
Schwangerschaft.“

Die ersten Kurse haben bereits
stattgefunden. In der Bewegungs-
veranstaltung „Gesunde Entwick-
lung braucht Bewegung“ zeigte
Referentin Jutta Maier den Teil-
nehmern mit ihren Babys wie die
spannenden Entwicklungsschrit-
te Greifen, Fühlen, Rollen und
Robben gefördert werden.

Wie kommt man gesund und
vollwertig durch den Winter – und
zwar so, dass es der ganzen Fami-
lie schmeckt? Die Antwort auf die-
se Frage lieferte Hauswirtschafts-
meisterin Helga Ertl in ihrem Pra-
xiskurs. Dass das möglich ist, da-
von konnte sich die Gruppe am
Ende der Veranstaltung bei der ge-
meinsamen Verkostung gleich
selber überzeugen.

In vielen weiteren Veranstal-
tungen liefern die kompetenten
Referenten zu Themen wie Ernäh-
rung in der Schwangerschaft, Ein-
führung der Beikost, Zwischen-
mahlzeiten, Übergang zum Fami-
lientisch antworten auf die Fra-
gen: „Was braucht mein Kind
wirklich?“, „Welche Lebensmittel
sind geeignet?“ oder „Wie schafft

man Bewegungsanreize?“
„Mit unseren Angeboten wollen

wir Mamas, Paps, Omas, Opas
und Tageseltern helfen, gesundes
Essen und körperliche Aktivitäten
ganz leicht in den Alltag mit Kin-
dern zu integrieren“, so die An-
sprechpartnerin am Amt Kathari-
na Stadler. Nach dem erfolgrei-
chen Start im Januar sind die
nächsten Kurse bereits geplant.
Am 5. Februar findet in der vhs
Freyung-Grafenau im Rahmen
der Baby- und Kleinkindersprech-
stunde der Vortrag „Jetzt ist’s Zeit
für Beikost“ und am 10. Februar
am AELF Regen, Außenstelle
Waldkirchen, der Kurs „Gut er-
nährt von Anfang an – Ernährung
in der Schwangerschaft“ jeweils
mit dem Referenten Matthias
Hoffmeister statt.

Am 21. Februar 2020 beantwor-
tet Referentin Karin Trauner in
Ihrem Vortrag die Frage „Was
kommt nach dem Brei?“ in der
Hebammenpraxis Sonnenlicht in
Zwiesel. Angebote der Kursreihe
sind für Teilnehmer kostenlos.

Das komplette Programm so-
wie weitere Informationen finden
Sie unter www.aelf-rg.bay-
ern.de/ernaehrung oder beim
AELF Regen, Ansprechpartnerin:
Katharina Stadler, 3 09921 608-
1015, E-Mail: katharina.stad-
ler@aelf-rg.bayern.de. Alle Kurse
im Programm können auch von
Gruppen gebucht werden. Es be-
steht die Möglichkeit einen indivi-
duellen Termin, gerne auch in
Ihren Räumlichkeiten, zu buchen.

− bb

Essen in der Familie
Erstmalig: Ernährung in der Schwangerschaft

Langdorf. Gleich mit drei Bau-
anträgen auf den Neubau von Ein-
familienhäusern hat sich der Ge-
meinderat Langdorf in seiner
nächsten Sitzung am Donnerstag,
30. Januar, um 18 Uhr im Rathaus-
Sitzungssaal zu befassen. Weiter
auf der Tagesordnung: Bebau-
ungsplan Pointen, Satzungsbe-
schluss; Entlastung des Vereins
Ferienregion Nationalpark Baye-
rischer Wald e. V. mit Festsetzung
der Beitrags- und Umlageord-
nung 2020; Wirtschaftsplan 2020
der Ferienregion Nationalpark
Bayerischer Wald GmbH; Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2018
der Ferienregion Nationalpark
Bayerischer Wald GmbH; Be-
kanntgabe von Eilhandlungen;
Festlegung der Höhe für das Erfri-
schungsgeld der Helfer bei den die
Kommunalwahlen; Erweiterung
der Straßenbeleuchtung im Orts-
teil Kohlnberg im Rahmen der
Dorferneuerung; Genehmigung
einer Zweckvereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Langdorf
und dem Markt Bodenmais über
die Übertragung der Pflege von
Feuerwehrschläuchen an den
Markt Bodenmais; Angebot der
Firma Corwese: Förderprojekt
nach Glasfaser/WLAN-Richtlinie
REG-Lan02/Rathaus; Informa-
tion über den Breitbandausbau;
Information über die Erstellung
eines Kanalkatasters. − bb

Bauanträge in
der Sitzung

Folk-Konzert im Gistl
Frauenau. Der englische

Folkmusiker Johnny Campbell
gastiert am Samstag, 1. Februar,
ab 20 Uhr im Gistl-Wirtshaus. In
der britischen Folk- und euro-
päischen Unterground-Szene
hat er sich durch mehr als 500

Konzerte in ganz Europa und
auch den USA in den letzten Jah-
ren einen Namen gemacht. Der
Eintritt kostet 10 Euro, ermäßigt
(Schüler, Studenten und Bild-
Werk Frauenau-Mitglieder) 6
Euro. − bbz/F.: privat

Zwieslerwaldhaus. Der Schnee
ist dieses Jahr auch im Bayeri-
schen Wald rar. Aber auf den Gip-
feln und in den höheren Lagen des
Nationalparks findet sich eine ge-
schlossene Schneedecke. Für all
diejenigen, die dieses Jahr noch
gerne ein Winterwochenende er-
leben wollen, bietet der Verein
WaldZeit zwei Wochenenden im
Wildniscamp am Falkenstein an.

„Spuren im Schnee“ ist ein Wo-
chenende für Erwachsene mit
Übernachtung im Wildniscamp
und Wanderungen (mit oder ohne
Schneeschuhe, je nach Schneela-
ge) im Nationalpark Bayerischer

Auf den Spuren des Winters
Winterwochenenden im Wildniscamp am Falkenstein

Wald. Am Samstag steht dabei
eine Tageswanderung auf den
Gipfel des Falkensteins auf dem

Programm. Termin: 7. bis 9. Feb-
ruar. Anmeldeschluss: Dienstag,
4. Februar. Danach ist eine An-
meldung nur noch nach telefoni-
scher Rücksprache möglich.

Für Familien bietet WaldZeit
ein Winterwochenende am Ende
der Faschingsferien, vom 28. Feb-
ruar bis 1. März, an. Geeignet ist
das Wochenende „Auf großen Fü-
ßen“ für Familien mit Kindern ab
zirka zehn Jahren. Warm einge-
packt und bei Bedarf mit Schnee-
schuhen werden dabei die Wälder
und die Spuren seiner Bewohner
rund um das Wildniscamp erkun-
det. Dabei bleibt genügend Zeit,

um Kunstobjekte aus Schnee zu
gestalten und sich bei einer
Schneeballschlacht auszutoben.
Etwas ganz Besonderes, vor allem
für die Kinder, ist auch hier die
Übernachtung in den Hütten des
Wildniscamps. Anmeldeschluss
hierzu ist am Freitag, 14. Februar.

Eine Nachtwanderung und ge-
mütliche Abende am offenen Ka-
minfeuer sind bei beiden Wo-
chenenden feste Bestandteile des
Programms. Nähere Infos und An-
meldung zu „Spuren im Schnee“
und „Auf großen Füßen“ unter
www.waldzeit.de oder unter 3
08553- 92 06 52. − bbz

Am Samstag spielt Little Fellow

vom Schweizer Label Red Brick

Chapel. − Foto: Veranstalter

Am Donnerstag stellen Katiju

orientalische und afro-brasiliani-

sche Musik vor. − F.: Vagabundo

Bei der Filmvorführung wird das Theaterstück „Halali auf Vogelöd“ gezeigt. − Foto: Pongratz

In den Hütten des Wildniscamps,

hier das Wasserhaus, übernachten

die Teilnehmer. − F.: WaldZeit
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